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Abonunementspreis: Einrückungsgebühr:

Halbjahrlich 8 Franken franco da h J u t t Die zweispaltige Garmondzeile oder
durch die ganze Schweiz, deren Raum 10 Rp.; im Wieder

Abonnementsgebuhr inbegriffen. holungsfalle 7 Rp.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Szern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwalden und Dug.

ß

Donnerstag Nro. 33 den 25. Februar 1858

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 NNä—

4871] Eine Zimmerjungfer, welche auch serviren
kann, deutsch und französisch spricht, findet dauernde
Anstellung in einem Gasthofe der italienischen Schweiz,
wo sie Gelegenheit hat italienisch zu lernen. Zu—

gleich eine ordentliche Köchin. — Sich zu wenden
an Dr. Christen in Andermatt, Hoôtel du St. Gotthard.

—

e

Kirchliche Gedachtnißfeier
für Frau Anna Maria Meyer geb Bielmann,

Freitag den 26. Februar 1858.

Kirchliche Gedachtnißfeier
Freitag den 26. Februar 1888

für Jungling Josef Lottenbach, Buchbinder, von Weggis;
19 J. 3 Mon. alt; gestorben in München.

Anzeige an die Herren Krämer!

Unterzeichneter empfiehlt den Herren Krämern
sein Lager von baumwollenen, gedruckten und ge—
wobenen Kopftüchern, Halstüchern, Nastüchern,
Knüpferli und Kindernastüchern in den verschieden—
sten Breiten und Farben, von Fr. 2 bis Fr. 9 das

Dutzend, sowie seine gebleichten und rohen Baum
wolltücher.

Ferner verkaufe ich beim Gewichte: In
dienne- und Költsch-Resten. Meine Preise sind
netto aufs Allerbilligste gestellt, dagegen ver—
kaufe ich aber nur gegen baar, oder gegen Post
oder FuhrNachnahme.

David Noth, Fabrikant,
4857] in Hottingen bei Zürich.

486)] Bei Unterzeichnetem sind schöne solide Gummi—
Ueberschuhe für Herren und Damen zu haben, so—
wie auch feiner Glanzlack und französische Schuh—
wichse, welche das Leder weich erhalten. Es em—

pfiehlt sich bestens für obige Artikel, sowie für sein
bedeutendes Lager aller Arten Schuhe

Melch. Schnider, Schuhmachermeister,
auf dem Mühlenplatz.

4742) Tannene Fässer-Dauben.

Ich versuche es hiermit, Lieferanten von neuen,

gespaltenen oder gesägten sogenannten Salzfaß—
Dauben ausfindig zu machen und werde auf be—
zügliche Anfragen sogleich das Nähere mittheilen.

Albert Fleiner in Aarau.

4623] Der Unterzeichnete empfiehlt sich dem geehr—
ten Publikum für alle in die Uhrenmacherei ein—

schlagenden Arbeiten und verspricht Garantie, billige
und schnelle Bedienung.

Johann Weingartner
im obern Grund Nr. 493.

4633] Der Unterzeichnete empfiehlt sich zu Stadt
und Land in seinem Berufe als Sattler und Tape—

zierer, verspricht schöne und solide Arbeit in jeder
Beziehung und bittet um geneigten Zuspruch.

Jost Marzohl, Sattler, Untergrund 564.

Anzeigen.

Der Armen- und Waisenrath
der Stadt Luzern

zeigt hiemit an, daß Hr. Dr. Attenhofer für Sursee
und Umgegend zur ärztlichen Behandlung hiesiger
kranken Angehörigen bestellt sei und also nur die

ärztlichen Conti desselben anerkannt werden.
Luzern, den 22. Hornung 1858.

Der Präsident:
SchumacherUttenberg.

Namens des Armen- und Waisenraths;

Der Oberschreiber:

4821) J. Mohr.

4841] Holzsteigerung.
Im Staatswald „Groodwald“, Gmde. Beinwil,

Kt. Aargau, werden Montags den 1. März 1858,
Morgens 10 Uhr, gegen baare Bezahlung versteigert:

Zirka 50 Klafter tannene Spälten,
11 Sägstämme,
„800 größere und kleinere Stangen.

Mänster, den 23. Februar 1858.
Der Forstinspektor:

Jos. Kopp.

4831] Großwangen. In der für den hiesigen
Kirchenbau bestimmten Steingrube finden mehrere
tüchtige und solide Steinschroter auf längere Zeit
und gegen angemessenen Lohn dauernde Beschäfti—
gung. Sich hiefür anzumelden bei Hrn. Josef Stei
ner, Mitglied hiesiger Kirchenbaukommission.

4792] Wer eine silberne Uhr verloren hat, melde

sich bei Kaspar Stutz im Obergrund.

4782] Gesucht wird: eine mit guten Zeugnissen
versehene, gewandte Köchin, um sogleich einzutreten.
Zu vernehmen bei der Exrpedition d. Bl.
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